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St. Gallen:
Solothurn:
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Zurich:

Die Lehrmeister, welche

Lehrlinge wünschen, und die

Eltern, welche für ihre Kinder
Lehrstellen suchen, sind gebeten,
sich an folgende Lehrlings-
Patronate zu wenden. Die-

Meister- und Lehrlingsadressen, so-

Auskünfte unentgeltlich geben.

Kant. Lehrlingspatronat, Wohlen.
: Kant. Lehrlingspatronat, Trogen.

Kommission für Unterstützung von
Gewerbelehrlingen. — Lehrlings-
kommission des Gewerbevereins.

Lehrlingspatronat, Langnau.
Kant. Lehrlingspatronat, Schaff-
Hausen.
Lehrlingspatronat, Thal.
Lehrlingsplazierung, Solothurn
und Ölten.
Kantonales Lehrlingspatronat,
Weinfelden.
Lehrlingspatronat, Zürich.

Uerlmndswelett.
Schreinermeister-Verein des Gasterlandes. Herr

Schreinermeister D h o m a inKalt brunu hat die Im-

tiative zur Gründung eines Schreinermeistervereins für
den Bezirk Gaster und Umgebung ergriffen. Wünschen
guten Erfolgs

Gin wahlberechtigter Wunsch betreffend
die 4" Patentschriften.

(Eingesandt.)

Um dem schweizerischen Gewerbspublikum die Ein-
ficht in die Patentschriften zu erleichtern, sind dieselben
an 79 Orten der Schweiz niedergelegt und können zu
angegebenen Tagen und Stunden gratis eingesehen
werden. Dies ist sehr zweckmäßig und für den denkenden
Gewerbsmann nützlich, indem er darin sehen kann, nach
welcher Richtung sein Gewerbe Fortschritte macht. Ist
auch nicht alles nachahmenswert, so gibt es doch dem
Handwerker eine Aufmunterung, fein Handwerk oder
Gewerbe wenigstens auf der jetzigen Höhe zu halten;
denn mit Schlendrian kann man heutigen Tages nicht
mehr bestehen. Schon das Durchmustern des Patent-
kataloges ist eine anregende Unterhaltung. Eine Neuerung
im Patentkatalog könnten wir jedoch nicht gutheißen.
Im neuesten Kataloge 1901 bei Aufzählung der Patent-
objekte wurden die Namen der Patenterwerber nicht
beigefügt und man muß felbe mühsam aus einem alpha-
betischen Verzeichnisse Hintenher heraussuchen. In den

früheren Katalogen wurden zu den Patemobjektên die

Erfinder und deren Rechtsnachfolger:c., auch wenn es
mehrere waren, alle aufgezählt. Wir glauben gerne,
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